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Hopft der Winter an die Thiiven

Und wartet nirgends auf ,Herein!”
Wie er gedentt fich aufsufiihren
Derbirgt er den Propheten fein.

Was uns der Sommer nicht gehalten,
Das bringt uns feine Gnade nicht,

Mnd will er fireng und greulich walten,
Da thut er, meint er, feine Pflicht.

Der Winter weif den §loh zu tddten,
Dor hamijch in die Ohren {chleicht;

&s werden fidh die Wafen rdthen

Und linger werden auch vielleicht.

Der Winter wird, ich fann es alhnen,
Uns frei befchenfen allerfeits;

@r fchafft die feinften Tebelbaknen

$iir Berg 1nd Thal der licben Schweis.

Das Klafter Hol wird rafdy sur Hohle
Und Seuer faffen Stod und Kiog,

Und angefichts der Ulonopole
Derliert vielleicht ein Dro3 den Trok.
Nlich frent der brave Winter, welcher
St Galler Leichen nicht verbrennt,
Mo man den frommiten lichel Uleldher
In Afchenbroden nicht mehr fennt.
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Der Bergfer haut fich fefte Stapfen
Und fudyt gefrornes ELorbeer-Reis;
Beamte fehnen fich nadh Sapfen

Jn Silbermiingen — nicht von E&is.
Wenn Bernerfeffel leicht verfhwinden
Alit Grofen, die fidh angetlammt,
Der Winter wird uns wieder finden,
Behdlt in Ewigleit fein Amt,

Der Winter dmmt mit Sdellentlingen
Und griift ein froftiges Befchiecht,
Hann hoffentlich in Stitvmen fingen

‘@in £ied fiir Sretheit und fiir Recht.

Wer anf dem Throne lang fchon f{chlief,
fawinen follen 2drder declen,
&uropa’s Schande feft und tief.

Dex Alte Pdmmt — wir find gewdrtig
Und halten hinterm Ofen fill;

Denn was er will, das bringt er fertig,
Und fertig bringt er, was er will;

Oft abgetiirst, oft Ueberhoder,

Was Hmmert ihn das Weltgefdhmeif; ;
Ihm madit die Wahrheit cines Stdder,

Da mdgen Wirbelwinde weden, \
; : i
Selbjt feine Well-Enthiillung heif.




	Er kömmt!

